.................................................................. Kelsterbach, den ....................
(Antragsteller / Name) Telefon: ...

(Postleitzahl und Ort)

An den Bei Riickfragen Kontakt:

Magistrat der Stadt Kelsterbach Rathaus Tel. 06107 / 773.341 od. 773.304
Fachdienst I.1.5 eMail: sportbadeamt@kelsterbach.de
Kultur, Sport und Vereinsarbeit Rathaus Neubau, 2. Stock Zimmer 407

Morfelder Stral3e 33

65451 Kelsterbach

Antrag auf Uberlassung groRer stadtischer Raumlichkeiten

Wir beabsiChtigen, @M e
1Y/0] o RS Uhr DIS o Uhr
folgende Veranstaltung durchzuflhren: ...

Bitte genaue Angaben lber die Veranstaltung eintragen, wie z. B. Tanzabend, Maskenball, Kundgebung,
Diskussionsabend, 6ffentlich, nur fiir Mitglieder etc.

Besucherzahl: max. ............... Personen,
Bitte gew(inschten Beginn der Einrdumungsarbeiten am Veranstaltungstag / Aufbauzeitpunkt angeben:
(/0] o IS Uhr DIS i, Uhr
Voraussichtlich benétigte Abbauzeit angeben:
(/0] o I Uhr DIS i Uhr

und bitten um Uberlassung der / des
(zutreffendes bitte ankreuzen)
] Mehrzweckhalle SUD (max. Besucherzahl 450 mit Ti u. St nach Bestuhlungsplan)
[1 Mehrzweckhalle NORD (max. Besucherzahl 340 mit Ti u. St nach Bestuhlungsplan)

Fritz-Treutel-Hauses:
[] Burgersaal (max. Besucherzahl von 410 — 450 mit Tischen u. Stlhlen,
gemal der einzelnen Bestuhlungsplane)

[] Foyers/ AuB3engelandes

[ Kiiche

IS0 L1510 =
Verantwortlicher der Veranstalter: ......c..uueviiiii e e e

(Name, Telefon)
"""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""" (Strate, PLZ, Wohvort)
Die Bewirtschaftung wird Ubernommen VON: ...
Verkauf von Speisen / Getranke: ] Ja ] Nein
(unbedingt angeben)

Aufstellung von Grill, Brat- oder Kochgeraten: ...

( bitte ausfullen’)



a) Wird Dekoration angebracht ? (bitte ankreuzen) L Ja L Nein
WENN JA, WEICHE: <.ttt ne e te e besreenneeneenrens
b) Werden Inneneinbauten vorgenommen ? (bitte ankreuzen) [] Ja 1 Nein

Wenn ja, welche:

Hinweis fur den Veranstalter:
Grundsatzlich sind die Bestuhlung- und Mdblierungspléne einzuhalten. Die von der Baubehérde
genehmigten Plane sind in den stadtischen Raumlichkeiten ausgehangt.

Die auf den Plénen festgelegte Besucherzahl darf nicht tiberschritten werden.

Der / Die Stadtbrandinspektor/in oder dessen Stellvertreter/in behalten sich das Recht nach
8 17 HBKG vor, die Brandschutzaufsichtbehdrde in Gro3-Gerau zu informieren.

Uber den eventuell notwendigen Brandsicherheitsdienst durch die Freiwillige Feuerwehr
Kelsterbach informiert Sie das angefuigte Merkblatt ,VVerhalten bei Branden usw. .......".

Den Anweisungen des Hallenpersonals ist unbedingt Folge zu leisten.

Bei Nichteinhaltung der bestehenden Vorschriften und Bestimmungen behélt sich der Magistrat
der Stadt Kelsterbach vor, an diesen Veranstalter keine stddtischen R&ume mehr zu vermieten.

(Vorsitzender des Vereins bzw. rechtsverbindliche
Unterschrift )

Bestatigung der Freiwilligen Feuerwehr Kelsterbach
Uber angeforderten Brandsicherheitsdienst

hiermit bestatigen wir, dass der Antragsteller den erforderlichen Brandsicherheitsdienst bei der
Freiwilligen Feuerwehr Kelsterbach angefordert hat.

[ Brandsicherheitsdienst ist nicht notwendig

Brandsicherheitsdienst ist notwendig. in der Zeitvon ..................... DIS. i Uhr
Anzahl der Einsatzkrafte: ... [ Fahrzeuge: ........ocovieiii i

(1 Zusatzliche ANfOrderUNg ......ooi e e e e e e e e e e e e e e e

Auflagen der Feuerwehr zu Punkt:
a) Dekoration

b) Inneneinbauten

Kelsterbach, den .........cccoceviiinnnnen Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

(Siegel) (Unterschrift)



Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach, den 10.07.2006
Kelsterbach

Merkblatt

Uber das Verhalten bei Branden und sonstigen Notstdnden im Fritz-Treutel-Haus, den
Mehrzweckhallen und sonstigen Sporthallen der Stadt Kelsterbach

1. Bei GEFAHR Raumung veranlassen (evtl. iber Hausalarmanlage)

2. FEUERWEHR ALARMIEREN
* Fernsprechhauptanschluss - Notruf - 0-112

3. POLIZEI ALARMIEREN

* Fernsprechhauptanschluss - Notruf - 0-110

* Fernsprechhauptanschluss 0-71980
4. Krankenwagenund NOTARZT ALARMIEREN

* Fernsprechhauptanschluss - Notruf - 0-112

* Fernsprechhauptanschluss 0-19222

5. HAUSMEISTER benachrichtigen

6. VERHALTEN BIS ZUM EINTREFFEN DER FEUERWEHR
Bekampfen des Brandes mit den vorhandenen Léschgeréaten
* Tiaren und Fenster schlie3en (nicht verschlieRen!!); Schliissel zu verschlossenen Raumen
bereithalten.
* Zugange freimachen.
Zufahrten zur Brandstelle und zu Wasserentnahmestellen, sowie Wege, Flure und Treppen
fur Rettungs- und Loschmannschaften freimachen und freihalten.

7. VERHALTEN NACHDEM EINTREFFEN DER FEUERWEHR
* Dem Einsatzleiter der Feuerwehr kurze, sachliche Auskunft Gber Lage der Brandstelle,
Ausdehnung und Art des Brandes, nachsten Zugang und gefahrdete Personen erteilen.
* Den Anordnungen der Feuerwehr unbedingt Folge leisten.
* Ldsch- und Rettungsmannschaften nicht durch Umherstehen stéren.

8. Uber VORHANDENE _SICHERHEITSEINRICHTUNG INFORMIEREN BZW. NOTWENDIGE
MABNAHMEN VERANLASSEN
Wo befinden sich die nachsten Feuerléscheinrichtungen (Feuerléscher,
Wandhydranten) ?
* Wo ist der Standort des Fernsprechers, ist dort ein Merkblatt Gber Verhalten bei Branden
usw. vorhanden ?
Wo befinden sich der nachste 6ffentliche Fernsprecher ?
Wie kann die Ra&umung des Gebaudes eingeleitet werden ?
Ist sichergestellt, dass Feuerldscheinrichtungen auch eingesetzt werden kénnen ?
Sind alle Ausgénge und Notausgénge unverschlossen und alle Rettungswege
innerhalb und aulRerhalb vom Geb&ude passierbar ?
Auf das Einhalten des Rauchverbotes ist zu achten !
* Im Brandfall Feuerwehr sofort alarmieren!
* Zufahrten fir Rettungsfahrzeuge sind freizuhalten !

* Ok ok *

*



	über angeforderten Brandsicherheitsdienst 
	Kelsterbach, den ................................ Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

